
	 	 	 Protokoll 74. GV 2019 
Freitag 25. Januar  

   Hotel Bären  
   8853 Lachen 

1. Begrüssung 
Nach dem Nachtessen ( G`schwelti ) und dem gespendeten Dessert von der Wirtin Nicole, an dieser 
Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön, konnte unser Präsident Stefan Keller um 20.15 Uhr 26 
Fischerinnen und Fischer, sowie ein Gast ( Josef Kälin) und einen Jungfischer (Luca Hasler) 
begrüssen. 
Fredy Schwitter amtete als Tagesaktuar. 
Entschuldigte: Kuno von Wattenwyl ANJF, Josef Güntensberger, Stefan Keller Jun., Reichmuth Alois, 
Michi Keller, Herman Suter, Rino Feurer, Amrein Stephan, Marcel Bruhin, Helmuth Manfred, Kurt 
Schweizer, Philipp Talon, Willi Jantz . 

2. Wahl von 2 Stimmenzählern 
Einstimmig gewählt wurden: Schib Franz und  Keller Marcel. Absolutes Stimmenmehr 13 
Eine Schweigeminute für unser verstorbenes Mitglied, Herbert Boelsen . 

3. Protokoll 73. GV 2018 
Dieses wurde einstimmig angenommen, und der Protokollführerin, Andrea Steinegger 
verdankt, da sie dieses für den gewählten Aktuar Ernst Tobler schreiben musste. 

4. Bericht des Präsidenten  
In diesem sehr gut abgefassten Bericht hob unser Präsident nochmals die wichtigsten Anlässe hervor.  
Am meisten bedaure er, dass an diesen Anlässen, ausser denjenigen die am arbeiten sind, fast ohne 
Ausnahme sich keine Mitglieder sehen lassen. Es ist wirklich schade, da immer von Kameradschaft 
gepredigt wird, aber man merkt nicht sehr viel davon, leider. Unser Präsident bedankt sich bei allen 
Helferinnen und Helfern, denn ohne diese wären die vielen Aufgaben des Vereins nicht zu bewältigen. 
Der Bericht wurde einstimmig und mit Applaus angenommen. 

5. Mutationen 
Eintritte: Wegen Abwesenheit, und nicht entschuldigt, konnte Caruso Francesco nicht in den Verein 
aufgenommen werden. 
Austritte: 
Folgende Mitglieder sind ausgetreten. 
Emilio Grispino, (Gesundheitshalber) Tobler Ernst, Tobler Gisela, Wenger Urs, Berwert Stephan, 
Züger André, Grätzer Michael, Meier Heinrich und folgende Jungfischer: 
Nils Haumüller, Tobler Roger, Plüss Brian, Steinegger Silvan, Theiler Fabian und Jannik Maurer 
Somit besteht der Fischerverein nach der neuen Mitgliederliste: 
39 Aktivmitglieder mit Beitrag 
7 Vorstandsmitglieder 
11 Ehrenmitglieder 
8 Jungfischer 
Das ergibt ein Total von  65 Mitgliedern. 



6. Jahresrechnung 
Die sehr sauber, und übersichtliche Rechnung von unserem Kassier Jo Suter wurde einstimmig und mit 
Applaus genehmigt. Joe musste einen Verlust für das Jahr 2018 von Fr. 3’204.15 bekannt geben. 
Die Jungfischer dagegen erzielten einen Gewinn von Fr. 494.55 

7. Budget 2019 
Das Budget für das Jahr 2019 wird mit einem Mehraufwand von Fr. 6’000.-budgetiert. 
Auch das Budget wurde einstimmig angenommen 

8. Jahresbeitrag 
Der Jahresbeitrag von bisher Fr. 80.- wurde ohne Gegenstimme angenommen. 

9. Ehrungen 
Heinrich Meier wurde in Abwesenheit geehrt für 50 Jahre Mitgliedschaft. Unser Präsident wird dem 
Jubilar ein schönes Präsent überreichen. Von dieser Seite ganz herzliche Gratulation, und gute 
Gesundheit. 

10. Wahlen 

Zur Wahl stand als erster unser Präsident Stefan Keller. 
Er fragte in die Runde, ob sich jemand finden würde, der dieses Amt ausüben möchte. Da sich jedoch 
niemand meldete, konnte unser Vizepräsident  Herbert Schweizer die Wahl des Präsidenten 
vornehmen. Stefan wird einstimmig mit Applaus für zwei weitere Jahre gewählt.  
Für den Ausgeschiedenen Aktuar musste auch wieder einer gewählt werden. Da sich aber auch 
niemand für dieses Amt meldete, schlug unser Präsident meine Wenigkeit zur Wahl vor, diese ich auch 
annahm und in der Folge auch gewählt wurde. 

Da unser Kassier Jo Suter, der noch um 1 Jahr gewählt war, sein Amt ablegen wollte, musste ein Ersatz 
gefunden werden.  
Auch für dieses Amt fragte unser President die Anwesenden, ob sich jemand als Kassier zur Wahl 
stellen würde. Aber das wollte auch niemand. 
Der Präsident erklärt, dass wenn sich niemand als Kassier meldet, wir dieses Amt extern vergeben 
müssen,was mit grossen Kosten verbunden sein wird. 
Dann meldet sich Marcel Odermatt, mit den Worten, wenn diese Amt sonst niemand machen wolle, 
werde er sich zum zweiten mal als Kassier zur Wahl stellen. Marcel Odermatt wurde daraufhin als 
neuer Kassier einstimmig und mit grossem Applaus gewählt. 
Als Ersatz als Rechnungsprüfer wurde Joe Suter einstimmig gewählt. 

Der Vorstand ist nun wieder komplett mit folgender Amtzuteilung: 
Präsident:  Stefan Keller 
Vizepräsident:  Herbert Schweizer 
Aktuar:  Fredy Schwitter 
Kassier:  Marcel Odermatt 
Event:   Hanspeter Huber 
Jungfischerobmann: FabianMuff 
Beisitzer:  Seya Petermann 

Revisoren:  Stefan Amrein und Joe Suter 



11.  Jahresprogramm

Stefan orientiert uns als erstes über die Fischerei-Messe in Chur. Die Versammlung wird angefragt, ob 
man hingehen will, der Verein würde einen Bus organisieren. Die Mitglieder wollten das jedoch nicht. 
Dann die beiden Dorfmärte in Lachen vom Samstag 6. April und Samstag 24. August. 
Dann fragte unser Präsident, ob man beim Neophyten Tag in Altendorf wieder mitmachen solle, falls 
dieser dann wieder stattfinden würde. 
Bei der Abstimmung gab es ein klares Ja, mit drei Enthaltungen. 
Am Tag der Fischerei am 31. August wird von unserem Verein kein Anlass organisiert.

Am 04. November ist Höck mit Kegeln angesagt, im Rössli in Schübelbach. 
Stefan Keller fragte die Mitglieder, ob sie wieder ein Vereinsfischen abhalten möchten, und zwar  am 
07. September, was bei der Abstimmung eine Mehrheit fand. 
Dann orientierte uns der Präsident über das diesjährige Fischessen, das im Bären, oder wieder im 
Mühlebach in Altendorf abgehalten werden kann.  
Lisbeth und Stefan werden dann nicht mehr im Mühlebach sein. 
Wenn wir uns jedoch die Türe offen halten wollen, dass wir weiterhin die Kühlanlagen und Räume 
benutzen dürfen, dann wären wir gut beraten, diesen Anlass wieder im Rest. Mühlebach abzuhalten.  
Im Anschluss daran liess unser Präsident abstimmen, ob wir dieses Jahr das Fischessen im Mühlebach 
durchführen sollen. 
Diese Abstimmung wurde mit einer Enthaltung, hoch angenommen. 
Über weitere Veranstaltungen werden die Mitglieder schriftlich orientiert. 
Das Jahresprogramm wird anschliessend einstimmig angenommen. 

Infos Fischereiaufseher

Als erstes dankte unser Präsident dem Aufseher für seine riesige Arbeit, die er letztes Jahr geleistet hat, 
er hat sogar seine wohl verdienten Ferien geopfert. Ein riesiges Dankeschön von uns Fischern, an 
unseren Aufseher, Josef Kälin. 
Josef Kälin informiert uns über den trockenen und Wasserarmen Sommer 2018. 
Es wurden mehrere tausend Forellen abgefischt, und umgesiedelt. Leider gingen auch viele Fische ein. 
Denn bei so wenig, und warmen Wasser haben diese Kreaturen keine Chance zum überleben. Dazu 
kam, dass Sepp Kälin allein für den ganzen Kanton unterwegs sein musste.

Leider gab es auch letztes Jahr wieder Bachverschmutzungen, so im Mosibach Galgenen und 
Wänibach in Einsiedeln. 
Es habe aber auch sonst Verunreinigungen in See und Bächen gegeben. 
Auch einige Verzeigungen musste er letztes Jahr in See und Bach vornehmen. 
Als letztes bedankt Sepp sich bei seinen Helfern, denn ohne diese hätte er diese riesige Arbeit im 
Hitzesommer 2018 nicht bewältigen können. 
Sepp Kälin wünscht allen ein gutes Jahr und viel Petri-Heil. 

12.  Anträge / Statuten 

Die Statuten, die neu überarbeitet wurden, musste die Versammlung noch genehmigen. Diese wurden 
mit einer Enthaltung angenommen. 
Weitere Anträge wurden keine eingereicht. 

13.  Verschiedenes

Unser Vizepräsident meldet sich als erster zum Wort. Er fragte wegen dem Protokoll, das nicht 
verschickt wurde. Keller Stefan erklärt , dass wegen dem Aktuar Ernst Tobler, der ja den Austritt 
gegeben hat, das ganze Untergegangen sei, und Entschuldigt sich dafür. Ehrenpräsident Arnold 
Rauchenstein verlangt, dass in Zukunft das Protokoll an der GV aufgelegt wird.   



Herbert Schweizer orientiert uns über die viele Arbeit für das Aquarium am See. 
Herbert und Markus Abt haben über 95 Stunden Arbeit geleistet. Reinigen, füttern und viele 
Kontrollen ist immer mit viel Aufwand verbunden. 
Die Mitglieder bedanken sich mit einem kräftigen Aplaus bei Herbert und Markus. 
Paul bittet den Verein,konkret den Vorstand, man solle mehr machen für die Mitglieder, und es sei ihm 
nicht mehr wohl in diesem Verein. 
Hanspeter Huber fragte Paul Ruoss, was ihm denn nicht mehr gefalle. Paul meint, dass einige 
unzufrieden sind. Dann verlangte er, dass eine Arbeitsgruppe gegründet werden solle. Mitglieder sollen 
sich melden, um Ideen auszuarbeiten, die den Verein weiterbringen. 
Meine Wenigkeit meldet sich auch noch kurz zum Wort. Ich bin der Meinung, dass wir für unseren 
Verein unbedingt mehr Werbung machen sollten. Ich bin auch der Meinung, dass wir an unserm Verein 
nicht nur das Negative, sondern auch das Positive sehen sollten.

Ruedi Ryf meint, in fünf Jahren gäbe es den Verein nicht mehr.

Stefan Keller sagt, die Leute hätten einfach kein Interesse mehr, aber das ist nicht nur bei uns Fischern 
so, sondern auch in anderen Vereinen.

Für den Fisch des Jahres wurde das Egli ernannt. Der Eidgenössische Fischereiverband hat einen 
Weisswein eingekauft, und mit einer speziellen Etikette versehen. Diesen Wein kann man bestellen. 
Aus dem Erlös gehen zwei Franken an das Projekt „Fischer machen Schule“ 
Die Jungfischeranlässe werden zusammen mit dem Jahreprogramm bekannt gegeben. 
Um 21.05 Uhr schliesst unser Präsident die Versammlung, bedankte sich bei allen Mitgliedern und 
wünscht gute Gesundheit und viel Petri- Heil. 

Lachen 5. Februar 2019 

Der Aktuar 
Fredy Schwitter


